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Die hellgrüne Reportage

>

Schulkommandant Oberst Urs Bessler zeigte sich zufrieden, als Gastredner den Ständerat des Kantons Jura, Pierre Paupe, gewonnen zu haben.

Foto: Meinrad A. Schuler

«Sie müssen entscheiden, erziehen und auch hin und wieder massregeln!»

Gross war der Aufmarsch zur
Beförderungsfeier der Fourier-
schule 3/98 vom Freitag, 15.

Oktober, im Temple du Bas in
Neuenburg. Sogar Madame Bar-
relet, directrice de la police de

la ville de Neuchâtel, erwies
durch ihre Anwesenheit die
Ehre.

-r. 65 Unteroffiziere wurden in
Neuenburg zu Fourieren befördert,
darunter eine weibliche Angehöri-
ge der Armee. Gastredner war
Pierre Paupe, Ständerat des Kan-
tons Jura, der ihnen das Engage-
ment verdankte. Ein gut ausgebil-
detes Kader sei heute sowohl in
Wirtschaft wie Armee dringend
nötig. Die heutige internationale
Lage, speziell der Konflikt im ehe-

maligen Jugoslawien aber auch der
internationale Terrorismus verlan-

ge von uns allen vermehrte frie-
densfordernde Missionen. Mit der
Armee 200X bestünden immerhin
noch Chancen, dass sich unsere
Armee im internationalen Ver-

gleich absolut sehen lassen dürfe.
Dies habe ihn ebenfalls von den
Fourieren überzeugt, als er der
Schule einen Besuch abstatten
durfte.

Verantwortung übernehmen

So freute sich ebenso Schulkom-
mandant Urs Bessler, dass der
jurassische Ständerat von der Lei-
stungsmotivation der künftigen
Fouriere unserer Armee überzeugt
ist. Denn die höheren Unteroffi-
ziere würden eine Aufgabe über-
nehmen, die sehr vielfältig sei:
Diese gingen unter anderem vom
«Führen» über «Fürsorge» zum
eigentlichen «Fachdienst». So
übernähmen gerade die Fouriere
eine grosse Bandbreite an Funk-
tionen, Aufgaben und Rollen: Sie
müssten entscheiden, erziehen und
auch hin und wieder massregeln.
Die Rechnungsführer seien aber
auch dazu berufen, Lebensqualität
zu schaffen, zu erhalten oder zu
verbessern. «Im Fachdienst lautet

das Motto in der Rolle als Rech-

nungsführer, die Einheit gesund,

gut und in genügender Menge zu
verpflegen.» Das Motto in der Rol-
le als Kamerad und Vorgesetzter
müsse sein, Antwort auf die in
diesem Kontext auftretenden, ver-
schiedensten Fragen zu geben,
koste es, was es wolle. Damit man
dies tun könne, müssten zuerst für
sich selber Antworten gefunden
werden und Eigenverantwortung
bereit sein zu tragen. Erst dann sei

man befähigt, für andere Verant-

wortung zu übernehmen und Sinn

zu geben.

Carlo Schmid
-r. Einmal mehr grosse Ehre für
die Fourierschüler. Anlässlich
der Beförderungsfeier der Fou-
rierschule 4/98 vom Freitag, 4.

Dezember, in Spiez spricht Car-
lo Schmid-Sutter, Ständerat des

Kantons Appenzell Innerrhoden,
zu den Anwesenden.
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